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Die. Drübier Zeönleihnamsprosefion in 5 , @etoß und. Parl, 
Winerralten Siite und ‚Getechtfame f=oi'genh‚ I;=emégt 

fidy ‚ alle "Sahre, bdie Yronleidhamsprozefilon ‚durdy bas 
Vejtibül Des. Schlofjes Augujtusburg, wofelbjt ehebem DOrt 
der Hırfürkliden Taophäe in Kunjktvollen ‚ Treppenbaufe der 
Jatramentalijde. Segen erteilt zyurde. Da daber hier nur 
-wenige Dder: [immungsvollen .Feler zujehen konnten und 
die meiften .Gläubigen während Dderfelben auferhalb Des . 
Schloffes fange.warfen niffiten, wurde vom Kahre 1893 
ab die-Segensfeier auf der Sclohferraffe gehakten. Hier 
entfaltef. nit die Prozeffion {hre volle Pradt, eine Prahkt, 
mie F, Telten: fonftwa in djeffiiiden Landen anzutreffen fehn 
‚wirk.: Yn der Mittie. vor der galdgefönten Fafjade ves 
Schlofies e£hebht F In Teichltent Blumen[Äuuck der Mltar, : 
ber das Sanfti]jimung aifnlmmt, anbadtspoll Ledient Don 
den Prieftern in gmflmeu£ (5@fi“»käßb@fi\ Yinaken Bon einam 
Iliive Färbenpkädtiger Kirdgenfahnen umd glänzender und . 
gligeruDer, Bereinsbonner, Ticppenjiufen und MWoluftrade 
der Terrafe Jind ‚angefüllt von Chorinaben und weihp 
gefleideten Mätdyen mil golde unb [Uberkuctenden Sym 
bolen . aus Blunen aund XEntblemren.. Andaditsinnige Chore 
delänge‘ Hallen nicder,. der Priejter Hebf Die golofunkeinde 
Monfizanz . jegnend empoar und bdas Inieende Bolt weits . 
1äm'_I}er‚ ‚Buldigt . demutvoll. jeinem Gott im Satrament Dder 

Rarnglanı feBt fich die. Prozeflion wieder in Bewegung, 
jebt in den Schlokpark Hinein. Weldje -Andactsjtimmung 

inmitfen. des-Walddomes!. Es-ift, als redten [ bie alten 
Beumriefen 3u -Seiten 
fam, ‚‚als mwolften . fie>; 
ihuftrieren. 1nd Ddie 
ihre Zweige ticfer Derab gleidy Bildern ‚demutvoller Ine 

Getung. , Mnb.'die. Blunen am MWeae Iugen =fmunb[icl'yet 

als fonjt empor; ; Die Seffwurg Hat, auf reidkverzweigten 

Kandelabern Ihre,.weihen . Blütenkerzdjen aufgejtedt, bder 

blaue Günfel ‚firedt feine Mlütenquirle entgegen, die voten 

Geranien. grüßen in unabfehHbaren Scharen, vas zarte Berl- 

gras ‚Bewegt.Jeine Mofentranzgförnect gleidenden Perlen- 

_ Ährdyen ‚wie zum, Gebet. . 

„Glaubft. de, die Blünrden betefen nicht? 

Schaun. He nißt fehnend oaufwärts zUum Lg#?“ 

Sn die Gehete und Lieder der Andächtigen mfjdjer 
fidy Die Bogekjtimmen des Toes, und I):3rä@üü@t Den 

8 arfızeihern freifen. wie mit ggln bbte OS m. 

o Ht-Der ganze ‚Wald in . Andeacht qeBüllt, Dereint mit 

dem Menfkenherzem, .. dDem . Sdöpfer 206 und Preis zu 

bringen, -Natur, Men]dh und 

immigjten Bunde... 

des Medes. Höher himmelan, gleidie . 

ßää:%lä?l\'fil GE der Menfden 
Baum» umd Straucfronen, neigen . 

Sal in einttüämtigääem . 

i 1023 4. Sahrgang”. 

Chorvoraphie der Stadt Brühl, - 
; * (Sayuh otf Fortfegung.) A 

Als im, Sahre 1543 unter. Megierung Sermans V., 
von Wieh, Bucerus, des ‚QZutfherus Lehrling und. Boargättz . 

ger bie Ktoftergeiftlichen in Hiefigem Craitifte, aud). Delan: .. 
bers in. der, Stadt Bonn durdj die verkehrte Lehren von 
ihren _ Gelühden und Glauben abfrünhig z werden, Üübers _ 

redet Haffe, wollte er fid audi an jene des Kofter Brül . 

wagen, wo er aber mur tanbe Obren fande, ım bemehr, 
rı felBige hurch) oben. Selabte geiftliche. und eifrige Predi- 

acr als audy, den gelehrten Servatius Notberg in ber_ 

Standhaftigleit des Glaubens und Ihrer Ordens.Gelühden . 

vDerlfärfet worben. V . 
Bende Gebrüder Wdolph und Ankan von Sdoawen- . 

Burg, o na Hermann V, auf dem Erzbiighöfliden Stubl. 

zu Söln gejehen, Batten audı füren, mehreften MAufenthalt 

{n Bem Schloß Brül, und verffarb erfterer aNlbda In Yahre . 

1556, den 20jten September, lekterer aber den. 18ten : Sımit 

1558 auf bem Sclofyj Gadesberg, nodjdem. He budfläb- 

i vetorbuet Hatten, hre Serzen In gebanter, Francisa 

caner Kirghen-Chor var dent Hohen Chor-Ultar ebener: 

mtaahen zu begraben; wie foldes allda bie 3n]'d'jrlften|{f|i_e_; 

zeHgeN,. .. M E 
(Nobann- Gebhacd von Mansfelb.Tdlug au Teine Sofs. 

. aal 3u Brül auf, und weilen e nit ber TeDdigen, Waljer-. . 

‚Juct , gleidh anfangs Teiner . Megierung überfallen worden, . 

jo- febte er ‚allda ganz einfanı und errihtete zu jeiner Gea. . 

mächlichfeit in dem alten Sakloh eine hLefandere feine Ka 

pelle, dieweldhe. I, wiewohl ebr ‚zerfallen, altı annn . 

gejeßen .3u Daben;, mid frefg). erinnere. Er Har audı,ale 

dorten den 21ten Noavember 1562. ; ; 

* Gegen bas ahr 1570 Tieße Kubrfürft Salentin von 

Mfenburg das durdy Atertham zientlich ‚verfallenes SdMoH: - 

Brülf Befer ausbauen uıtd ermeitern, allwp er den 31ten 

September 1577 auf dem "allgenteinen Qanbiag die öffente 

. Hd NMefignation auf das Eraitift tfat, wic {Ft"6é"? 3B„'fma_ 

niffen Choragraphie weiter angenmerfet. ' 

Mas nın demnächtt 3u Zeiten Gebhharden, des für 

das Eraltift unglüdlihen Grabiltofen und KuGrfüriten, auf 

dem Schlok Brül Fawohl anfanas Tefner Megierung, als 

aud nadı feiner Bermählung mit Agnes von Mansfeld 

Bargarngen, muhen wir Kürze Halber allier norübergehen, 

ımd bden qeneigten Defer zu obgebadten unjerm Bönnfidjen 

CHorographie zurüdmeifen, Dodk fönnen wir niht umbin, 

allbier 3u wicberDofen, DA gedaditer Gebhard 
Im Sahre 

1582 ‚auf dem Saylafj. Brül al allda ir g_ro‘fger Menge 

porfindlidie Schähe, golde und filberne Gefähe rein auf- . 

heben, fGmelzen, und verlaufen TaRen, und Daraus bie 

?-éfiofhmmg jeiner Bdlfer zu Zichen, wie audj) day ‚er all- 

.



J
 

Deorfen Immer efne ffarfe Befahung unierHalten, die weldie - 
aber der von bem Töhzijdien bumkapitfel zum_ Oberben ” 
fehlshaberen - deren Eraftiftifhen : Böllern. ernannter Here 
30g ricberih von‘ SaqdfenmLauenhhirg den IZien Webr. 
1583 ducdy Qift Aberrumpelt, und zu Kriegsgefangenen qüe 
inadt, „und ;das‘ Schlof eingenammen, zu weldjent er mit , 
benen aufgehofhenen Bauren durdj daftges Fianciscaner 
Aüofter‘ üer Die Sommuniiationsbrüde fidy den Eingang 

_ gemacht, wie Micaecel ab Sifelt meldet. *) 
Mir : finden .zwarn en folgenden Feiten uitter ber. 

riten Ernejten wenige Begehenhetten, fa Negierung Kulhrfü ; 
bdie Stabt oder. das Schfoh Brül- Hetreffen mögen, dodj 

© aber verbfent bie in beifen erftere Zeiten einfallende Unters 
drüdungen des Dem Köhnifgen Kollegio beren eHemaligen 
GefeNhaft Nefu‘ , einnerleibhten NMofters Malburgerbrrg un- 
weit unfer. Stiabt Brül Iieben ange[ührt zu Merden. 

Befagtes Alofter ware anfangs nur efne Meine Stirde, 
woriun ‚In bdem eilften Sahrhunderte umtermn Erzbiidjafen 

- Sigewir ‚ eine «dliße Mairon AWberadis genannt, brey 
Prielter geftiftet Hatte,. denen Jte hinlänglid reihjen. Untere 
Halt aus üüren Erbgütern angewiefen. V ] 

Sie Batke aug alda hre: Grabfiatt bep benen Afyen 
- Ircs Gemahls und einzigen .Sohnes ausgewählet. . I 

NMa -ungefähr hunbert Yahren fande Bbiltpp von 
SHeinsBerg für aqut, eine Berfanmmlung von Weltprieftern 
allborten einzüführen, da aBer demnächit gor wenige Iidj 
vorfanden, To zu desgleigjen gemeinTamen gqeiftliden Bers 

fammlung _ Luf trugen, und- zulebt Die gottfelige Berorde 
nung der- erffen Stifterin vernadläfigt zu werden Gefünde ; 
tet wurde, fo entfefoke ‚Fa Adolphus I von Altena im 
iYahre 1197 die SHalbfdjetd deren Geiftliden des burch 
allerband AUnglüg. in BerderF und Unjtand gerafhenen 
Aofters ” Soven Bernartdinerorbens alldorten einzupffahne 
zen, die weldie auı durdl, einen Befonbers auferbauliden 
Mandel bergleffen Kudimn und Lobh zuaegogen. dak man 
in folgenben Zeiten meljrere aezählet, o im Muhm bder 
SGeiligteit allda qeflorben, und Teket der berülunte Gelenius . 
in feinen. Sahrbidiern deren Nölnijhen Seiltqen unterm 

. 15ten Moril die . Gedägbik einer gotffeltgen. CHriffina. un 
term _ 1lten Muauft etrer, Mbevolta und ben 23ien Ortoker 

+ diedem Srombadh und 

und vermög efnes zu YPoppelstorf im Sahre. 1477 yem . 
Hiehenen Sffentliden Briefs zu .rem UnierHalt:alle Gilter *.. 
unb , Mbenten bes ' gebadten Rlofiers anzuweijen. © . 

(n forgenden unglüdliden‘ Zeiten des AuGrefücflen 
Gehharden mag .audi vielleilf Die verfülhveri e Lehre 

- bes- vorhin gebadsten Bucerus und Teiner Anbänger einige . - 
bamaltge InwoHner biefes Klafters verfülhret Haben, Ihre 
geijHiden. Gelübhbden zu. vergeffen, und dr allerfanb Ent- 
Tpaltungen fBren .übrigen Drdensbrübdern den unentbebre 

. Tigen UnterDalt zu vergrüngern, Dap jie aufs Teht r Wuse - 
Tommen nit mebr Haben Kannten, wozu audi die damalige 
unglüdlidje Kriegszeiten ben Kekten Stoß bengebradit. ‘ 
Na der Miernon bey dem Kubhrfürften Erneit eints: . - 

geganaehen Nachidt Kellte derjelbe eine förmlide Bifitation 
bes Rlofters an, und babe Henbe des Wrzftijts AWbfeyert' 
TiltereienTe=-Drbens Camp und SHeilterbadck (deren fene‘ vor 
wenig 'Nahreir zudor vn denen. Solländern vollig {n 
YWMifche gelegt, diefe aber wegen. denen Krieasläauften füßer ‘ 
DöMig, delert geworben), bie vorgefundene Schuldenlaft aba * 
aufübren fid aufer Stanbi gefehen, fo überirug et mit 
Ginwilliqung Beyder Webhten gebaditer WMieyen alle bem 

; Rlolter MWalporberg. gehürerde Gitter, denen binnen Köht. 
‘ wohnenden Gefitliden ber bemelbeten Selelilaft - Taut 
tos z Qüttig imterir 1ten Miärg 1591 ausgelteltten. Mehiers 

. fransbriefs: hen Wriedrigi Meiffenberg in dbenen GEl 
— fen ber Gefellihaft Tell I in Jeiner Mantifja: Dipkam. p.81 - 
* in die Länge Fenbringt. 5a 

* OP-absr diejer Drt MWalverberg. vifelmehr MWalnurgera - 
. Wera, von bder alldxr von vielen Yahrhunderfen Her In 

‘ helonbern Berehrung aufbehaltenen Sienffaal der Heilie 
nen Walpurais zu Genermen, wl i& babinr gellellt Teynr - 

- Tahen; besaleigen oh fotkane Strufieaal neGit Dem abs 
tenTiGen . Staah mit dem Leib des Heil, Wurlbalds aus 
Banerti hey feirer Müdiehr von Kam geqgen das Nabr 

ı 1047 ° gefiradit Habe,, wie Gelenius paca. 108 nd nadj: 
voaragemeldetier Mefifenberg p. Z75- 

— angehen. _ n V 
' s nadı ber. am 17ien Nan bes Yabhres 1642 hen‘. 

; Yrbingen auf der Hulfenhende - vorgefallenen . ungfüdlidjen 
‘ Seleyfat, dife‘ unfer” dem_ Befehl des Franzöftfen . Genie 

ine Rigaunmb an, welke alle Dieny In gebu'ttyl*_r;eflt ‚Aofter 
Ihr: £eben mit nit geringem Ruhme bder Seiligleit be- 
felofien Daben jollen. - a 

MMs. mun-nadl. Hennale : 200 'Yahren die eingeFhlidjare 
nerherhliche. (eifen die Dikiplin . heren, Lanbflöltern zum 
aleich zU Derberbhen angefangen, audi Dder. Erabifdot Cbhese 
orirus IN Ren ‚ der vorgenammenen Bifitation bemeldeten 
Knfters ‚nerfdichene Miybrändy vorgefunden fo Hielte er 
x für eofhjam. die- allda vorfirdenbe. Geiltligen In ans 
dere AiDiter der Stabt Köln au Aberfehen, und on frer 
ftatt efnige Möndien aus dier Wötet Heilterbefl einzufchen, 

%) Midget ab Iifolk.. der Geihihtihreiher des Fruch- 
ie1;_fé_)id';eg ober 2%mp“gmrfi#gnää'r Tcfi{t[bg{rt( £n T?ß‘??‘q.f{““ä“é“fi 
neidirichenen Merka: De belMm Cnlonien er Fölnilme Arien . ; . E 
Bu 1, S, 2R2 darüber ninendes: „Muf-dem Wege zur Diefer Schlappen bradte . demnäcit "gebahfe Hellen 
f©m1?‚'% (?Brii3%3 fge«—ecn«äq 'é\’tit:hl‘i£'u '%ff"äm b5t\l!%tm:gm;‚ geä . ayf nähere Madigebanken, und Heflellten fie einem aus 
(3 m Anftrane Rarl8 D, Truhfeh, des BruDdDers DC Gelbheater f ] i 1 *IC 
Srabfidhofe, Muntkon unb fünfiae RrieeSseräte uan Brühl $i?bfi;;'u19;?%‘äflßl;}jüfl;mng{;dl'gg;nßi;3täe‘t1nslrfäi; ?Ät Tä‘ltat?gagr!li: 
‚und anderen Stäbten na Bonn hracite, Diefen hradite er M L ODDE O! ENS M ) : 
ouf jeine Seite, 200 mit {bın in die Stadt und nahın, al | folke ausfpeHet unb fhnen alle möglide Jugäna- verratfen . 
ihnen der Wen zur Bura heriberrt murde, brei Mann non mönte, allein diefer unglüdfelige ward vgn benen wale . 
der Belakunag sefananen. Bon hiefen Hörte er, bak die Be- | . arharner Beritern erbaldit. ba er eben 3u Senen In WMalb 

verftecten Barfbenen zurüdfehren wollte, umbdı na der ein« 

; ralen“ Grafeh von Guebrianb Hehenbde Schifhe und San 
; ferMenmarifcie Bölfer [ikı der. Stadt Neuk/ niht alleit, ' 
‘ Jenbern audı des ganzen nieberen Eriftifts Genreiltert, und-. 
; fih al hott an feltgefebet Hatten, wacten biefelbe ungekGeit., 
; verfhichene Äuskall In Hieftae Gegenb: unter anbern wage: . 
; ton He au gleich anfangs Samıar Folnenden Yahfres ehtent . . 
: Meberfoll an de Stabt Zülpid, überfffegen Toldje. Nadks . 
: mf Lentern, -plühnberfen. die Stabt rein aus und Teleppten:. . 
* nehfidem  die vornehmite Bürger : gefangen Binwea, Dn 
© hiejem Morfalle wartd ber in dem Schloh Brül Metender 
* Kommanbant Yohann von der‘ BurgH Genadiritigt, ber . 
al HhemeTbeterr Selfeit unvermutbet Bey Mrem Nüdzug Aber : - 
en Sal Ael. und Miren die gemacfe Beuthy unb Ges 
forgeren qglüdiid abzwadte, 

gnii=mmtb?et &äut'q f}ti:fi’t o.tx;)h \'ei‚fl?;_n e%ne ‘ßm;;‘et gie;émi_)rtäe 
gen, die anbere e .qnfFmeben wollte, Hergn Ariebt ‚atte . b } d 

bie MBanern aus der Umaegend aufgechnten, die wegen er neftandener Berrätheren dorfhin verurteilt. dak ım bdas 
-1ftü%1i*.th‘%fllf%%en 6b«fi$linlgß-'ren 13nb iBe%3äl:£fl?fl be;flrfr'f"f“.'fifi= Kerz mit alühenbem Zangen aus der Brufl, der Leib 

en Truppen Dall -But maoren, r SHerzod ırtfe Hun d° Yın fn Hin 5 DE . 

Die Bauern über die Yrüfe, die vom Kranstsfanerklofter } COCT IM DEr Zeile gerikeit, und auf die vier Cden der. 
zum Saeiloß Tilhrte. in bie dus’ Schloß umaehenden Gärken 
und Jorberte beffen Neberagabe, Die Befakuna Dverlanate 
eine Nadıt Yedenkeit, hodi Herzaq RKriebrim DBeitand auf 
jofortiger Neberaabe, Yeils durg den Muf, teilg in ber Mei- 

—. mung,  die Banerir . feten ausgebtIbetfe Soldaten,‘, verlettek, 
' Fapitulerie bie Defakang.“ 

. wr 

Stabt adfekt werben TolMlte. ] . V 
Obwohlen mun bemeTbeten Sehen bdiefer vorgehabte . 

Streih auf Tolfie Yırk Fehlgefälanen, To Mehen feTÖige. nicht 
nady auf anber weitere zu gebenfen, uneraßtet, dafı e 
avn einent aufgefangenen Meufer qus der Brulifhen Des -



“ « Saa “ Betls” mit “Seinelheln, AWeils mk” Gewall -veie 
- ‚dett‘ waten, wie vbgebadter‘ Obeilter von der Burgh‘ 

„ nigt Allein mit allem zur Wehr nöthigen Worraths vere 
Tehen, 7 und Auf .Jeiner Suth {tünde, fondern aug bakı der 
Kubefücjt Ferbinand felbjt vor wenig Tagen mit Finf 

— Megimenter atıserlefenen “ Fukoöllern, und einer fiarten 
. Meuferen in die Stabt wnd Siloh gezögen, o wagten 
‘jebod. (ver 1000° Fuhgänger und- 500 Meiter- irnter Wrie., 
{ {hres Berühmten . Öberffen ‘ Madbenhaupt  einen ‘ * 

. "Meberfall . alldorten den 1öter DMiay während der Madhk, 
ba fie aber, durdy biey ‘ Manonenjgüße Don benm großen * 

. Sclohthurm ' in etwa gem*i%gt morden, fallen fie en atte 
; Bredendem. Tag über das T 

füßrung -“ 

ende as Dorf Walperberg,. werden aber 
vor. keinigen aus bder Brülijhen Belakung dusgelhidten 

' ‚Meutern. Überhafdjet 'und mit Sinterlaflung verkiedenet 
+ . Voben und Gefatigenen. nadı MNeuß zurüdgejagt. 

‘Der. auf die umliegende . Gegend aleldj anfanas Fas 
-nuar , des folgenden 'Sahres 1644 vorBabenber Hnfdlag 
warb, Benieldeten Heften: nicht .weniger unglüdlig, da etne 
uftgefähr :700 Mannn ftarfe Motte unter Anführung des 
OÖbriften- N. . Rot von - vbengemeldetem B-üilifhen oma” 
ntenbanten. don der Burgh hinwiederungG überhafdget und - 
fheils nfedergemadit und- Beynahe 500 gefänglidi nadl Bül- 

"Dod gelungs ffinen im NYabhre. 1647 ba der Kuhrefürf 
_ Ferbinanb ben ern ber Belahung ‚von dannen aUsgö- 

— qoqen, umb au onderen Öperatfonen gewihmet, bent dten 
September die Stabt zu überrumpeln und  (elbe rn ause 

. aupfünbern, and weilen. dfe vorbin gebadte Kirhe mit 
veranhenein Biute Heyberfeitiger Soldaten Deffedet worben, 
10 Tiehe Werhinanb felbige, unterm .7ien Septrmber durdy 
barinen Rlofters-Guarbian Hinmieberum teronetlfiren. AUls 
im 'Sahre 1651 ber Ferühnte;, Rardinal Mazarfı- burcd ein 
Musforuc des Barlemens zu Baris unterm Iten Wehr. 
qaus bem Königreiche Kranfreihs verwiefen morben 'und 
zum Kuhrfürjien Maximilian Henrihi In Biefine Lanben 
mit einenr Zahlreiden Gefolge geflühtet,. warb bemielben 
has Saloh Brül zur MWMobkrurg ancemiehn a’ er audi 
#inine . Meortate: zunebradt. wie wir bereits -im 4ten He 
der Monwifehen Chorographie andemerfet. . 

‚WMas Übrigens die Stabt B-üT aleidh anderen Fiefin 
en ‘ Gegenben zu Ende der Megierlnd und nadı Ahiters 
Fen bes CFaurfürften Maximilign Henrih duchl. Ynltif na 
hes unafüdleligen. Kardinalen  von FüclkenFerg-omm beien . 
Framöfifden -Bölfern unter dem Markkiallen. b’SHiumieras 
auszuftehen ‘ gehabt, haben wir ‚in qehaditem , Me-fel urle 
Täufiger erzählet. unt. wolen wir mit weningent Fichen *r 

* Holer, ba die Tramöfifge Belaßung des Stlohes Bl ı 
fidi wehrend : der .im Mönate Kuni voranommenen Brs 
Tagerüng mit Auferftem Dhukb ub : Mutl, verthähtat und 

_ benten alltirien  VBöltern‘ Scheitt Für Sehritte . rkttig aea 
madit, MS enblid!‘ bren von bder Bakterie der Münftes 
rüchen - Irupnen: geldiohene WeneriugeT in das Bulprre 
maqgazin bes Sclokes gefallen, aNen bortfaen Bulveronre 
rath - gegündet, den Haupkthur geforenat, viele Offtters uubd 
"Genteinert der Belakung a-1öbtef, und bie b-iqe vermöget 
das Seloß.zu eüumen, und RE als Nriegsgefangenen 3zu 
ergeBen. > S 

‚ Das allio zerftörte Scloh, Eliebe von her Heft In 
. Teinen Trümmern, und wie Heb und angenehm audı biefe 

Gegend des Mazens _‘J'tad')tflo'l'qem Dem Kußh-fürkffen Yafenh 
“Clement feyn - mogie, fa ware-er {n bhefjen S*rffellung 
wenen forfbaurenbem Kriene verhinbdbert worben und hHes 
anünte: Hy in ‚einem von Hil in der Eyl zufammennqes 
25gü;iäüeit Haug an bem Ikiergarten fein Wufenthalt zu 

*5 S_ 'Sahre -1725. aber nahıme ber Kuhrfürkk Clemeut 
5 - Auguft Sen Bow des damaltgen prädfHigen NefldenzIof 

' 7 Dior, wogu er unferm Sien Stullt Hemelbeten Nabres mit 

. Belonberer‘ WeherÄdsleifen den erfien ‘ Steln,: der. Erbpritg. 
: Sofephy von Sulzbadj aber- den zweiten Stein gelegt. . - 

(Eine der alten Sdhlokhihürnen wure augl zu Demt neuten 
- Boan eihgezogen, und u Erbaulng der bafıaen Schlohe 
. cepeTlen ‚qewibmet. bie weide audj. mit präditigen Gipse 

arheiten Inwohl als Tojtbaren Beraulduhgen vetzeret füler - 
nahe fertiq ware, als m Yabhre 1727 her damalige. Kuhts, . 

[ fürlt. von Bahernt und demnächttige Katler Narl Wöredjt 
Hen einer Heimfueung feines Hern Brudern Dey Befiche 

adänung Des veiten Gebäubes totfhanen brn na Geutigem 
Sfhmade unföenlie firdenh Gelegenheit gegefen, Da 
Tefher fammt. ber Sarinn befinbiidhen Stapıl! vöMlig wies“ 
ber abaemorfen worden, woburd darn. bfe. denen . Baue . 

. merfienbfgen in Yuaen fallende unaleihe Sinetri bdes aukern 
: 5Teiles bes Schlohes Gartenwärts verurfachet toorben, 

. Hiceaeharfiter Ruhrfürft CTmert Auauft Batte oildj 
_ ‘Qeit Teiner alarreichen Megierung unfäalike Summn feiner 

reichjten GfHintften borthin vermwendet, un fathanes Sefoß, 
- o ums am ausmürtiq. zu (verhertifhen, und Tertigem Stand 

5 zu Brinaen, biody Hatte er Folfes VBerqgnügen niht, und. . 
“ marh foldyıs Sefner. bermalen glarteifeft verisrenden Kubre‘ . 
: Hirfl’tdien Ghaden Mazimiltan , - tborieh vorkefintmet ber 
; T aletfi anfattas "ber anactretenen NMerkerung angeleqen ' 

“{ font Talfen, bie Gebartfen felnes durfautitHiglien Ya * 
Fahrehn‘ 2u DoMführen, umb fothanes SafoH In ferten Rös 
nilifnihtiaen. Stande zu Brinaen In weldient man fel- 

, Hioes hermoten pranaen fehet: unb merben alle - Renner: ' 
“ ımb Stehtaber.. Dr die, HerrTiefeit der darkı befinbiidien 
J Smunfitiegen. beren' präctinen Saäteen uıd Fenderf-is ane * 

Hinkamden, Taftbareften AHmmern und- Gemödiern in Era 
: Anunen gefohet. - i . ; a 

i Que AnneFatlichteit des Dris afer fracen die an — 
* Tieaeitbe herjde Lufte  unb Krantagerten mit Hiven Berr- 

: Tnr Syprines und- Kunffbraunnen, unbd ber zu bereit Embde: 
ı enfinfende TTergarten mit denen . darinn . gelrasnen Tans 
{ Gene. Fenannten Chinelildhen Säufern. wie aufkl bas auf 
© efner "SYnBel Inmitte heren . SayoteMener-nt aufgefültte und: 

. mean der angmenbfgen Tenedenertiaun Meindeltreppe. fo= . 
j memmrinte Schriedenhaus die vielfälHefte Spazernänae, bas 

| Finıfenmeis ‚allba aufbehaftene Mibhprett etc. eft. al er» 

* - 1Qı Vendie fekt : gebadilen TMeraa-ten Rehet aufi das 
3 m ı her. NMefoerheike newibmetes prädiHne SAloh, Waltera 

* frn 16len ul 1779 han eAiten Stein gefent mohny die .. 
1in e earfinhenhen Meinen Mörtaen Heaenbe Fe-rlide an - 
* Testter mufofiden YMrheit in Mulcel un» Grottenwert fıte . 
© manhie mmasaeiibe Kaopnelle henbadtet zu weDn yerbfent, 

D mie mel anl gehaditer err ATememt Munult nenen : 
ı hoe ar 1740 au Ghren ber Heil. Marla aus Mequnten .. 

! perfertigen. Tablemn; mb den. 12ten Xunfi mit Gefonderem : 
Genränge „nqemwenhet, . ‘ ' 
©7 Ma HE i au Derapffen jenz fTeine ManelT s Hefl, : 
' renk TatrıferhinThi des Dorfs Madarf ummeft Befil, mogn . 
in m ' 1783 - a7'Bn olaenefundener Bayır die Anlahj . 
. wenehleit. mls ben beffen Spaltuna man m Innerffen Sarn * 
me Manr eines Thmarzer Cronkes hurAı und Durdk elte 

* genränt mnfiraemammen:, Das SmunffFid memeTheten Ba . 
firhet T annnd in gedaniter SaneMe und f das harhnt 

‚ wingenräafe Creuk fenem Ahnlih 10 He Ritter brs hahen 
Deutichen Drbens aı fhren Mänteln au tragen nfleren|, 
meTdhes Danın na aehr 3u Grämnme der Kavolle Bens 
metzagen meilen. her Banm Iim erften Yahır na her Makl 

Tentent ” Mıraaillean als . Sodie mb Denffihmefiter mern 
hen marben: aMfaldıe Sayell meard inr Yahr 1737 erhauef. , 
unh has anfinbenbhe artiae Mahinhans einem Einfeblertt, 
na heffen Uhaganda . aher im Nalre 1740 ‚einem Yrielter 

x 
unb Senbruberm bes Wranciscanersrbens aus dem : Klafier 
Brül zu Wohnung und  Obfora, Aberkragen. A 

® Tult. mozı Fdftaemelbeter- Kurfrfürlt ATement Wumut, ıme ©



. ‚Heute ‚merden: dje Brähler . Bürger=.Aber, die,. Bahr... : 
' führung: anders benfen. : Bet. EleHriferung ‚der Babhn, jl - 
vorgejehen, Diefe. an ‚dem Kunde der .Stabi Dorbezuführen, ... 
undı dagegen werden hegründete, Bedenfert. wohl Aun vote. 
gebrachl; werben., Yörnen: .. ; 0 

in gleiger Zufalkeines mit.dem eingewadfenen. Nus. : 
men IES äußerbalb dem Städigen . NMbheinbady vorgefutie . 
denen. ‚Baums  Hatte. den . Kuhrfürff: Maximilian . Henridh 
perleitet, auf fothanen ‚die Heutige fHönc .Rirde zu Bauen, 
und ‚allda das „Nlojker derem . B, Scrokten zu Miffen; 
weilen man foldes ‚als ein Wunderfpiel der Matur ans 

SHiermit [Hichen wir unfjer Heutiges Werkel, und, offen . | - 
ber gnädig geneigte Lefer werde ‚die zu deffen; Lejung gqem 
widmete wenige !Zeit. [idy .niht geveuen -Taffet, in Grwats ] 
tung eines.näheren geliehts Gott auf Tünfiges Yabıe.. _ . 

‚ Die. Borgebirgebahn : durdd: Brübl. 
m- 31. März 1889 wandten fik die Bürger Brühls;. 

vertreten ” burdy 137 -AUnterzeidner, an den Bandesbiecktor 
der Mbeimproding au Dilffelborf., mit . foldender ‚Einaabe:. . 

„Naddem..angemönmmen werben :n dah. die- Bore. . 
gebirgsbahn,. - Boun-— Wftez-Coln. durdy . das, Confortium 
BachjteieDormltädter Bank unzweifelhaft. aur Wusfülk 
rune.- gelangt; ... erfläten Ddie untferzeihmneten Bürger, bafı 
die Führung. biefer Bahn durdh die Stadt. über. 516 Haupt. 
(Brovinslal), Strake für das Wobhkerg-Den . und die Zd 

1270 f in Bl 
.. Am, Pffngitionntiagmorgen,‘ den 20. Mai 1923, wute ” 
“be im . Brühler Schlofie. bie Holländifdslurembutgiid)-deut- * ** 
e Sontmetfhule dutd) Dr. Tanfen (Solland) cröffnet. . 
Der Leiter der VBeranjtaltung, Dr. Gebhyarbt (Fratile ' 
furt) "entbot* Giik  und ” Willionnt ' son Hebr Selte - 
und dankte‘ der. Stabt Brühl für die gaftlige Wufnahnie,” * 

* hofferb Da Bruhl eine Ichendige Ydee ber Gegenwark: ' - 
iın Lchen ‚der, Bölfer” werhe, w Meniden aller Natfonent * * 
Affammenfopmten, 4ine Kelic. Menigheltspröhlente zı _Töleii_“ 
dueay Genteintfcha{tlide MrbEit 1ind Sorge. Genetaltetietär 

funft, Brühls..ein ‚unabweishares Bedürfnis ijk. 
‚Gemäh- dem Berichte,- -weldhen -das vorgenantte Wore - 

Torfium + dra feinen Bevollmächtigten - Herth - Baurat 

"be S (Mınjkerdam) eiflärie, bdaf Die Bolsbillönugss ” ‘ 
Gewegung vor Iatinlen Kbenlen gefragen werdent ind der‘” 
In3tal “ Mille _ arftärft werben- müffe, um eine necue. Welt . 
a efalten - ciner Berbrüberutig der Bölfer Herbeizufühten. - 
Divelkor Meyer- (Frankfurf), Bokfitender Des Berbane , : 
hex für Friertigtionale Berftändigung, dankte Solland, beut'. 
Lande der Kunft; des. Merhts und, der. Freihett, Hr alst.: 

bilippi-in der fünglten Sihung des Comites ı erftatten 
Nieh, haBen-Euer Sodwohlgeboren- die Anfidht ausgelprodjen, . 
;es erfgjeinezwedmäßhig, die BaHnlitnie nidht . 
Ddurd den Ort, fondern um denfeklben zu fühe: } 
ren“, wernaleth die eingeforderte gutacdtlide N-uherung 
bes Bürgenmeiltets ber Stabdt Brühl fih. ür , die., Durde 
Fährung« über..die: Hauptftrafe, als die allein zwedmäßlige 
und, ForderÄihe ausgefpnodjen . Bak. . , 

Die Majorität. unferer Gemeinbeveriretung.. Fat in 
der Sthung vom 12.° März ‚f gegen die Führung Über 
die Hauptfirake -ausge[prokhen. ollerbings . nadıdem ‚in ber 
Gemeinderatsfikung. ‚vom 10. Movember ı. W5. das Ge- 
nenteil, zum. Belchiuk. erhoben ‚worbdben war.: . ; 

; ‚alls, die, Mktehnung ‚der Erlaubnis. zur Aührumn ber 
Bohnlirie über die Hauptifrahe daurk Breüdl, fottens 
Cuer Sochwohlgekoren circe endgültiae werben würde — 
die Unterzeihneten erwarten es Tiderlid nidt, — fo wür- 
he Diefe @okalFahn zum Berberben für unfere Stabt wire 

Isx Gute und Schöne,-das d Dor Welt gebradit Hal, 
Fr. Limper (Brühl) betonte, dah BrüGl Ikolz daralf : 
6» da die‘ Beranftaltungen, bie dem Weitfrieden ' dienent‘ 
ioTlen, ir Brihl yehalten ‚werben und Hob Hrifer. eba - 
Toaftent ’ße_if'alli aller Teinehmet Berdor: „Mir Dentihet 
Hahent mödh reiche Kräfte Fittlidher Art, um beizutragen - 
am Mohle ber Menfdiheit, unı Miederaufbat eines neuen, : 
meinnben Cusopas.“ Kn einem tief angelegten‘ Bartrage * 
nerbreifete f Dberlehrer m mens (Motterbam) ' über 
bie gefffinen Strömurgen: in den Miederlanden. En=brfondere 
"auf bom SGehfete ber Albliofopbie, der Meligion 475 bet: ; 
Machmrntffenjeaften. . Uın Nacdmüttaae - unlernahmen bie . 
Teilnehmer ecine Faft breiftündige Wanderung dırg den - 
Shlnhpirt unter- Füheung des DOfkerlehrers: Nie Hen 
(Beifl). der - dumk Jeine -Fachkundigen, intereffanten, Hef In :, - 

Düs Mofnrlehen eindringenden Grfläruhgen, -die ZuDÖrer: : 
‚rirfe. Höhfte - zu Begeiftern verlHand, mofür. er den Ka . 

Fnftelten Dank ‚erntete, Der Wenbd. war, ber: 'qefelligen : . 
Hnterhalhung gewibmet. ‚Belonberen : Beifall Fanden Dle ; 
eAnft aufaeführten hollänbiihen Bauerntänze. Cine-grofe : 
reuhe rief die Ankunft: der Luzemburger . Borirotor BDara : 

wor, Mn Montaquinraen wurden Boeteäge gefirltent -Don.:-.. 
. Dr. Xan fenr -über: HmTa d als Nolontal mal 

ben, demn die Linie würde alzhanıı an die weftliHe Pr 
rinberie — die Brühl-Rierberger. Gemeinbenrenzt — ent: 
Tang der Bonnitrahe aelegt werden, weil bie Gwinhnigug 
einer ( ardern Linie nafı dem Gutatmen des Hern Batl- 
rat Miglinul. Towobl wegen der vorhanbenen tedpeifdjyen 
Saymierigteiten, alg wie atıdhı wegen- Der ganz Tolofjalen 
Untoften Tih als unausführdor Darftellt. 5 ; 

Alsdann mwird unferm Stäbthen ber NMelt Des Bere‘ 
Tehrs — wir TpreMen Trier nicit von jenenr VBerfehr, den 
%ie Bergnügungsfucht mit fidj bringt — genommen feln, 

‘r {bn noch  verblich, alg der alleraqrühite Deil besielben. 
arı die Füßrung der‘ Bahnlinie Köln-Eustirdjen über 
Kierberag. . anftatt über Brühl, - ünr feinet Zeit entzogen 
waorben {jf. . S“ 2 W 
u das Hätte verbfndert werden mmen und miüfen, 

wa damals die riktigen Schritte ant redten Orte, TIbft- 
untfer Begleitiung Firanzieller Dpfer getan wordien wiren. 

Mir vertrauen. dakı Euer. Sacwobhlachnren nadı rede 
ter Brüfung hem Gedeihen und Emporhlühen unjeres Ges 

preinwelens niht. dadırkı entgegent treieht wolen. dak bie 
Genehmigung zur Fübrıma der Bahn ü her die Pro- 
‚oinzialkrahe durh Brühl verfaat werde, da Tein 

— TeTanoreiher ” Grund vorhanben ijt, welder in Beiradt 

“ zu zieBen. wäre,  degenüber dem endlofen Maditefle, weidker 
- durdy diefes Verfagen filr Brühl entfichen würde.” - Sodw 

. adtungsvolljt Dife Bürger Brüdls 6 

mon Dr. Weingarten über Deutigitand und bie . 

. MeItmirtfiiaft : Um Nodmittaage führte. Dr. Geba, : 
Fardt burki das Schlok: undb am Wenbd Hfelt Univerffe: .. 

tätennofelfor Dr. v dı Mecr (Frankffurt) einen Borfrag- 
über ten Boll, Schriftiteller M ultatult (Plcudanyın 

für € D, Dr-ffer). Um Bfingldioenstaq machten die Teil 
neTaner unter Führung des Oberlehrers Mie en eine Wan- 
herune Dimefi bas . Stebenaehirge amdb am Mbend wirrde 

im Mitterinale des  Sıhloffes ein’ Beetkaventfonzert 

bec Mrühler Schlokauartetts regehen. Won Miltwodi bis 
Kreitan Fanden meitere Musflüge in die Unrtaehunte Brühls, 
raı Köln und nadı einer. Braunfohlenaruhe fawfe- wet- 

tere mit. Mu«torache verhundene Borfräge ToMänbiidjer und 

eufffier GAlchrter Matt. 21 a. pra Boof. Dr. Sonfigse 

fn {m. (Röln) über-DeutfAilands NMieder g;an:n(ß'g;nb 
Mufbau. ..


